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der Heilkunde sind die Sauna-Erfolge nicht übertroffen worden. Braucht es für den
fortschrittlich und selbständig denkenden Menschen noch weitere Beweise für den Wert des
Sauna-Bades Der bekannte Olympiasieger und Weltmeister G. Miez zeigt in dieser
Broschüre, wie ein Sauna-Bad und eine Sauna-Kur richtig durchgeführt werden und welche
Wirkung sie auf den Körper haben. Ergänzt ist das kleine aufschlußreiche Werk durch
eine Zusammenfassung der wichtigen Punkte für Sauna-Anfänger.

Schulwandkarten der Hemisphären und Kontinente. Die Blätter, für die ein
führender amerikanischer Kartenverlag dem Geographischen Verlag Kümmerly & Frey in
Bern das AUeinauslieferungsrecht erteilt hat, werden in dessen Buchbinderei
ausgerüstet. Politische und physikalische, kleine und große Ausgaben sind lieferbar. Die
unaufdringliche, aber klare Nomenklatur ist englisch, der deutschen jedoch so verwandt, daß
sie — zumal in Mittel- und Sekundärschulen — kaum als wesentlicher Nachteil empfunden

wird. Interessierte Institute bitten wir, an den Buchhandel zu gelangen oder direkt
mit dem Verlag in Verbindung zu treten.

Etwas, das uns gefreut hat
Die kantonale Erziehungsdirektion des Kantons Zürich antwortete auf

das Urlaubsgesuch zum Besuche des Schweizerischen Frauenkongresses
folgendermaßen :

« Die kantonale Erziehungsdirektion anerkennt die große Bedeutung
des Schweizerischen Frauenkongresses als Kundgebung der Schweizer Frauen
über ihre Arbeit. Sie empfiehlt den zürcherischen Lehrerinnen, ihr Interesse

an dieser Veranstaltung durch eine rege Teilnahme zu bezeugen. Zu
diesem Zweck können von den Gemeindebehörden Urlaube bis zu drei
Tagen gewahrt werden. Die Erziehungsdirektion lädt die Gemeindeschulpflegen

auf diesem Wege ein, entsprechende Gesuche zu bewilligen, sofern
sich daraus für die Schule keine Unzukömmlichkeiten ergeben. Für länger
dauernde Urlaube ist die Erziehungsdireklion zuständig. »

Kurse und Veranstaltungen
Kunstwoche auf dem Weißenstein. Wer sich in der Malerei und im Zeichnen

unsicher fühlt, wird speziell von diesem Kurs profitieren.
Ein ausführliches Programm kann durch das Kurhaus Weißenstein bei Solothurn

bezogen werden.
Kurszeit: 14.—19. Oktober 1946.
Preis : Fr. 70.—¦ für 6 Tage volle Pension, Kursgeld und Gepäcktransport.

Hans Zurflüh, Lehrer und Maler. Kursleiter.

Pestalozzianum Zürich. Ausstellung: Kinder zeichnen den Garten. Über 500
Darstellungen von 5—15jährigen Basler Schülern. Entwicklungsphasen im Stickunterricht,
Frauenarbeitsschule Basel (in den Räumen für Mädchenhandarbeit).

Dauer der Ausstellung: 21. September bis Ende Oktober. Öffnungszeiten: Täglich
10—12 und 14—18 Uhr (Samstag und Sonntag bis 17 Uhr). Montag geschlossen. Eintritt

frei.
Arbeitswoche für Haus- und Kammermusik vom 14. bis 20. Oktober in Brienz, Berner

Oberland; veranstaltet von der Vereinigung für Hausmusik Brienz, mit Unterstützung der
Direktion des Innern des Kantons Bern. Leitung: Walter Simon Huber, Küsnacht'Zürich,
und Karl Rieper, Brienz. Anfragen und Anmeldung an Karl Rieper, Brienz.
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Seid immer tätig in der Gewinnung neuer Mitglieder,

Abonnenten und InserentenLehrerinnen!
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